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Zur Mitzeichnung an:   Bearbeitungsvermerke Geschäftsstelle des 

Gemeinderats: 
BM 3, C 3, GM, KOST, LI, OB, VGV  Eingang OB/G   

  Versand an GR   

  Niederschrift §   

  Anlage Nr.   

 

 
Sachbearbeitung  SUB - Stadtplanung, Umwelt, Baurecht 

Datum  13.06.2022 

Geschäftszeichen  SUB II 

Beschlussorgan Gemeinderat  Sitzung am 29.06.2022 TOP 

 
Behandlung  öffentlich   GD 227/22 
 

Betreff: Sachstandsbericht Klimaschutz 
- Bericht -  
- Beschluss - 

  
Anlagen: 1 Sachstandsbericht      (Anlage GD) 

1 Sitzungsprotokolle und Anmerkungen der Verwaltung (Anlage 1) 
 zu den Empfehlungen des Klimaschutzbeirates zu den  
 Kernthemen Strom, Mobilität und Gebäude & Wärme  
1 Bilanz Energieförderprogramm    (Anlage 2) 
1 Anträge Nr. 30/22, Nr. 86/22 und Nr. 87/22   (Anlage 3)  
 

 

Antrag: 
 

1 .  Den Sachstandsbericht Klimaschutz zur Kenntnis nehmen. 

2.  Die Ulmer Klimaschutzziele entsprechend der Landesziele Baden-Württembergs mit einer netto-
null Treibhausgasneutralität bis 2040 zu ersetzen. 

3 .  Die Verwaltung zu beauftragen, das Ulmer Klimaschutzkonzept aus 2015 zu aktualisieren. 

4.  Die Verwaltung zu beauftragen, die Koordination und Begleitung einer PV-Gewerbeoffensive im 
Industriegebiet Donautal und weiteren Gewerbegebieten, einzuleiten. 

5.  Die Verwaltung zu beauftragen, eine Gestaltungssatzung zur Regelung des Photovoltaik-Zubaus 
in denkmal- und ensemblegeschützten Bereichen zu entwickeln. 

6.  Die Verwaltung zu beauftragen eine Photovoltaik-Offensive auf städtischen Gebäuden zu 
initiieren. 

7.  Im Rahmen einer Studie untersuchen zu lassen, ob und wo die Nutzung von 
Kleinwindkraftanlagen auf der Gemarkung der Stadt Ulm nachhaltig möglich ist. 
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8.  Die Verwaltung zu beauftragen, zukünftig individuelle Energiekonzepte für Neubaugebiete zu 

erstellen mit dem Ziel eine treibhausgaseffiziente und nachhaltige Energieversorgung zu 
realisieren. 

9.  Die Verwaltung zu beauftragen, eine Konzeption für eine klimaneutrale Kommunalverwaltung 
nach dem Leitfaden des ifeu zu entwickeln.  

10.  Das Ulmer Energieförderprogramm ab 2023 dauerhaft von 350.000 € auf 500.000 € pro Jahr 
aufzustocken (Auftrag 774056100090, Kostenstelle 78180000). 

11.  Die Anträge Nr. 30, Nr. 86 und Nr. 87 aus dem Jahr 2022 für behandelt zu erklären. 

 
 
 

Christ 
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Sachdarstellung: 

 
Siehe Anlage zur GD 227/22. 
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